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Das Cover hat Lisabel (14 Jahre) mit der App i bisPaint gestaltet.  
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Die Collage zum Inhalt dieser Ausgabe hat Jack (17 Jahre) gezeichnet.  

 

Ein g roßer Dank geht an das Korrekturleseteam:  

Trixi (13 Jahre), Larissa (12 Jahre), Abby (15 Jahre), Luzia (14 Jahre), Laura (12 

Jahre), Fabienne (14 Jahre) , Luise (12 Jahre)  

 

 

Liebe Kinder und 

Jugendliche!  

Viel Spaß mit der 

aktuellen KUNIKUNDE 

wünschen euch eure 

  

 

Impressum: https://cms.sachsen.schule/ksl/projekte/schuelerzeitung/  

Herausgebende Schule: Klinik - und Krankenhausschule ăDr. Georg Sackeò, Zentrum f¿r Frauen- und 

Kindermedizin , betreuende Lehrerinnen: Ulrike Panzig, Ulrike Herbarth  

Tel.: (0341) 9726243, E-Mail: panzig@klinikschule.lernsax.de , herbarth@klinikschule.lernsax.de  

https://cms.sachsen.schule/ksl/projekte/schuelerzeitung/
mailto:(0341)%209726243
mailto:panzig@klinikschule.lernsax.de
mailto:herbarth@klinikschule.lernsax.de
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10 Jahre K UNI kunde  

Happy Birthday !!!!!!!!!! 
 

1. 

 

2.  

 

3. 

 

4.  

 

5.  

 

6.  

 

7.  

 

8.  

 

9.  

 

10.  

 
11.  

 

12.  

 

13.  

 

14.  

 

15.  

 

16.  

 

17.  

 

18.  

 

19.  

 

20.  

 
21.  

 

22.  

 

23.  

 

24.  

 

25.  

 
 

Im Dezember 2012 erschien die erste Schulzeitung KUNIkunde und heute haltet ihr schon 
die 26. Ausgabe in der Hand. Hier seht ihr eine Übersicht aller Cover der Ausgaben 1-25 
und auf der nächsten Seite könnt ihr die Titel in der Wortschlange finden. Č Č Č Č  

 
Viel Spaß beim Suchen wünscht euch Nasir (14 Jahre). 
 

Tipp: Alle Ausgaben findet Ihr auch im Internet unter: 
https://cms.sachsen.schule/ksl/projekteschulzeitungen/schulzeitung-kunikunde/ausgaben.html 
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W o r t s c h l a n g e  
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Hey , ich bin Toya (15).  
 
Ich zeichne über ibisPaint 

seit 2020.  
 
Hier zeige ich euch , wie das 
funktioniert.  

1  

2  
3  

4  5  
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Liebe Schülerinnen und Schüler! 
Ich bin durchs Haus gegangen und 
habe gesucht und fotografiert.  
Schaut nun selber nach den 
Tierbildern. Findet ihr sie vielleicht 
auch? Die Überschrift und die Fotos stammen auch von mir. 
Viel Spaß beim Suchen wünscht euch Trixi (13 Jahre).  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich habe das erste Mal mit ibisPaint gezeichnet. Andere Schülerinnen 
haben mir dabei geholfen. Es ist sehr 
spannend und beruhigend zu zeichnen.  
Ich habe überlegt, was mir gut gefällt und 
habe einfach losgezeichnet. Hier ist mein 
erstes Bild: 
Ich hoffe, es gefällt euch!  
 
Laura (12 Jahre) 
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Es war einmal eine kleine Bienenkönigin. Die ha tte 

zwei Töchter, die beiden hie ßen Sindy und Kimy, und 

die beiden waren unzertrennlich. Sie wollten immer 

all es zusammen machen. Aber es passierte ein 

Unglück. Die beiden waren im Zimmer der Mutter 

und spielten. Da kam aus dem Nix eine böse 

Hornisse und schnappte sich Sindy und wollte sich 

auch noch Kimy schnappen. Aber sie konnte 

entkommen und rannte zu ihrer Mutter und sie sagte  

ªngstlich: ăMutter! Mutter! Du musst schnell die Soldaten in dein 

Zimmer schicken.ò Mutter fragte: ăWarum denn, mein Liebes? Was ist 

geschehen? Und wo ist deine groÇe Schwester?ò Kimy sagte: ăEs kam 

eine böse Hornisse und schnappte sie sich und wollte mich auch 

mitne hmen, aber ich konnte entkommen,  Mutter! ò Die Dienerin sagt e: 

ăFrau Königin , sie sollten die Wachen in ihr Zimmer schicken! ò ăJa , da 

haben S ie wohl recht. Wachen! Brin gt mir meine Tochter wieder  zurück 

und lasst diese Hornissen nie wieder meinen Töchtern was antun. ò ăJa , 

meine Königin , das werden wir. ò ăWas da uert den n so lange? Es sind 

drei Stunden ve rgangen. Ich mache mir langsam S orgen. Wo bleiben 

denn nur meine Wachen mit meiner Tochter?ò F¿nf Minuten später: 

ăFrau Königin , wir sind wieder  da und I hre Tochter ist im 

Krankenflügel. Was haben die Schweine meiner Tochter angetan?ò ăSie 

haben ihr ein en  Flügel gebrochen. ò ăOh nein , was hätten die wohl 

getan , hätten die uns beide geschnappt?  Mutter , ich würde gerne 

meine Schwe ster sehen. ò ăKomm , wir gehen zu deiner Schwester. ò Drei 

Tage später:  ăMutter , kommt meine Schwester bald wieder  zu mir ins 

Zimmer?ò ăSie kann heute schon wieder in euer Zimmer. ò ăOh ja , ich 

freue mich schon. ò  

Und wenn sie nicht gestorben sind , dann leben sie noch  heute.  

  

Diese Geschichte und das Bild sind  von mir, Jacqueline (A lter 17 ). 

Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen.  
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Das Capybara oder Wasserschwein (Hydrochoerus hydrochaeris) 
 
Das Capybara ist eine Säugetierart aus der Familie der 
Meerschweinchen. Es bildet gemeinsam mit dem Panama-
Capybara die Gattung Hydrochoerus und ist das größte heute 
lebende Nagetier.  
Es bewohnt feuchte Regionen in Südamerika und ist vom 
Körperbau her seiner semiaquatischen (teilweise im Wasser 
stattfindenden) Lebensweise angepasst.  
Zu den natürlichen Feinden der Capybaras zählen vor 
allem Katzen, wie der Jaguar, der Puma und der Ozelot, 
außerdem der Waldhund, aber auch Kaimane und 
Anakondas. Jungtiere fallen manchmal Greifvögeln wie 
der Harpyie und den Geierfalken zum Opfer. 
Capybaras sind eines der freundlichsten Tiere. Capybaras 
essen Gräser, Zuckerrohr, Wassermelonen oder Mais.  
Die Paarung kann das ganze Jahr über erfolgen. Die 
meisten Geburten fallen allerdings in die Regenzeit (April bis Mai im nördlichen 
Südamerika und Oktober im Süden des Kontinents). 
Üblicherweise trägt das Weibchen einen Wurf pro Jahr aus. 
Capybaras sind Multiparen, die Wurfgröße beläuft sich auf 4-
8 Neugeborene. 
 

 

 
Das ist das Skelett von den Capybaras. 

 

 

Diesen Text hat Phillip (13 Jahre) für euch über sein Lieblingstier, 
das Capybara, geschrieben.  
 

Quellen: wikimedia.org, wikipedia.de, wallpaperflare.com, rawpixel.com, flickr.com, wikipedia.org 



  

   
 

 

12 

 

Diese Umfrage haben wir, 
Clara (12 Jahre), Lena (14 
Jahre) und Linus (11 Jahre), 
gemacht. Wir haben 20 
Menschen befragt.  
9 Menschen hatten keine 
Haustiere. Die Bilder haben 
Clara und Trixi (13 Jahre) 
gemalt.  

 
 

 

 
 

Tier 
 

Futter 

Meerschweinchen Salat, Möhre, Chicorée 

Hasen Heu, Gras, Löwenzahn, Gemüse, 
Kräuter, Kohlrabi, Blätter 

Hunde Hundefutter, Fleisch, alles 

Katzen Katzenfutter, Fleisch, alles, Wurst 

Papagei Körner, Obst, Gemüse 

Hamster Möhren, Trockenfutter, Cornflakes 

Schildkröte Heu, Gurke, Löwenzahn 
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°ŀÓØÙÑÊ×- Steckbriefe  
Constantin ( 16 Jahre) interessiert ØÎÈÍdËŀ×d°ÚÓØÙdÚÓÉdÕ×ĨØÊÓÙÎÊ×Ùd

euch hier zwei b Ê×ŀÍÒÙÊd°ŀÓØÙÑÊ×dÎÓd«Ô×ÒdÊÎÓÊØd¸ÙÊÈÐÇ×ÎÊËØ~ 

Vincent van Gogh und Alfons Mucha.   
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Das Fußball -Quiz  
 

1: Welcher Verein ist der älteste 

Verein Deutschlands? 
A: FC Bayern München     B: VFB Leipzig      C: BFC Germania  

D: SV Werder Bremen 

 

2: Wann wurde der Verein gegründet? 
A: 1900  B: 1888  C: 1899  D: 1924 

 

3: Welche Mannschaft war am 

häufigsten Deutscher Meister?  
A: BVB    B: SV Hamburg      C: FC Bayern München 

 D: 1. FC Kaiserslautern 

 

4: Wann wurde die Bundesliga gegr¿ndet?  
A: 1962  B:1899      C:1900             D: 1978 

 

5: Welcher Verein war als erstes 

Deutscher Meister? 
A: FC Bayern München    B: 1. FC Köln     C: TSG Hoffenheim  

D: BFC Germania  
 

6: Welcher Deutscher Verein hat 

als erstes die Champions League 

gewonnen?  
A: SV Hamburg B: BVB C: SV Werder Bremen D: FC Bayern München 

 
Ich, Nasir [14 Jahre alt], habe das Quiz für euch erstellt.   

Die  Lösungen findet Ihr auf Seite 33.  
Quellen: wikimedia.org, wikipedia.de, wallpaperflare.com, rawpixel.com, flickr.com, wikipedia.org 
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Story-Cubes: Hallo, ich bin Marianna und bin 17 Jahre alt. Ich habe drei kleine 
Blitzgeschichten geschrieben mit Würfeln, auf den Würfeln waren Symbole drauf. Auf 
den Bildern könnt ihr erkennen, welche Symbole ich für meine Geschichten benutzt 
habe. 
 

Ich habe ein schönes Haus mit 
einem Wasserbrunnen und 
Goldfischen. Ich hatte Lust auf ein Lagerfeuer. Ich bin rausgegangen und habe es 
angemacht. Es war schön. Meine Augen konnte ich nicht mehr lange aufhalten, weil ich 
so müde war. Deswegen habe ich mir gedacht, dass ich spazieren gehe. Ich hatte ein 
komisches Gefühl, als würde hinter mir jemand stehen. Ich habe nicht nach hinten 
geguckt. Vor mir war ein Zauberstab. Ich habe nach hinten geguckt und ihn 
weggezaubert. Es hat geblitzt. Es war wieder hell und ich habe einen Apfel gegessen.  
Ende 
 

Die Zeit geht wirklich schnell rum, die Zeiger zeigten nach unten. Es war draußen dunkel 
und ich hatte Angst. Ich habe meine Hand genommen und habe was gespürt. Es war 
weich wie ein Kissen. Ich glaube, es 
ist ein Schaf. Dann wurde es wieder 
langsam hell draußen, mit 
Regenbögen und schönen Blumen. 
Äpfel lagen auf dem Boden. 
Ende 

Auf meinem Weg habe ich einen kleinen Wasserbrunnen mit sehr vielen Blumen 
gesehen. Schöne Schafe habe ich gestreichelt. Es war wirklich schön draußen. Ich habe 
nach oben geguckt und Regenbögen gesehen. Es ist alles wunderschön und bunt. Auf 
einmal hat es geblitzt und dann 
flog noch ein Flugzeug. Meine 
Idee war, dass ich mich irgendwo 
unterstelle und warte, bis es 
aufhört. 
Ende  
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Suchsel (von Nasir, 14 Jahre alt)                                                                              

         1: Basketball 2: Hockey 3: Handball 4: Fußball 5: Tennis 6: Volleyball 7: Boxen 
         8: Curling 9: Wandern 10: Turnen 11: Leichtathletik 12: Reiten 13: Schwimmen 
        14: Klettern 15: Billard 16: Bowlingdart 17: Rugby 18: Skifahren 19: Segeln  
        20: Fechten 21: Radsport 22: Judo 23: Kickboxing 24: Karate 25: Tanzsport 
        26: Kanusport 27: Slackline 28: Artistic 29: Akrobatic 30: Rudern 31: Ringen 
        32: Gymnastik 33: Geräteturnen 34: Bergsteigen 35: Eislauf 36: Faustball  
        37: Fechten 38: Geräteturnen 39: Tauchen 40: Parkour  
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Hallo, heute stellen wir Genshin Impact vor. Es ist ein Fantasy-
Action-Rollenspiel des chinesischen Entwicklers miHoYo für 
Windows, Android und PlayStation 4&5. Und jetzt die neuen 
Banners: Es kommen Cyno und Kamisato Ayato und danach im 
Banner Navia und Chevreuse und dann kommen Raiden Shogun 
und Yoimiya. Es sind zwei 5-Sterne-Charaktere immer enthalten. 
Das Spiel aber ist ab 12 Jahren. 
Ihr fragt euch sicherlich: Was sind Artefakte?  
Artefakte sind ein Hilfsmittel für einen stärkeren Charakter und 
dienen dazu, deine Kraft zu stärken. Sie findest du in einem Tempel oder sie bekommst du durch einen 
Boss-Fight und durch Missionen. Die besten Ausbildungs-Artefakte sind Quick Damage.  
Was sind Tempel? Oder Boss-Fights oder Mission?  
Tempel sind etwa so wie ein Doungeon. Bosse sind Gegner, die bestimmte Sachen droppen nachdem 
man sie besiegt. Mit den Sachen kann man seine Charaktere aufsteigen lassen. Mit den 
Primogems/Preimos kann man Banner wünschen. Wenn man 160 Primogems Preimos hat, kann man 
einmal wünschen. Alle 10 Wünscher bekommt man 1#, 4# Charakter oder Waffen. Das Spiel fängt damit 
an, dass man sich entscheiden kann, ob man Lumine oder Aether spielen will. Sie wurden beim Kampf 
von einem unbekannten Gott getrennt und wir als Reisende oder Reisender versuchen unseren Bruder 
oder Schwester zu finden. Wir reisen durchs ganze Tewat. Die Währung in Genshin heißt Mora.  

Ich habe mich 3-4 Stunden informiert und geschrieben, von Alina 

Gray <;      Quelle: https://genshin.hoyoverse.com/de/ 

https://genshin.hoyoverse.com/de/
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Katzen -Cafés : Belustigung des Menschen um jeden Preis? 

 

Katzen-Cafés ï Orte, wo Mensch und Tier aufeinandertreffen. Klingt doch schön, aber sind 

diese wirklich artengerecht, oder grenzt das Ganze an Tierquälerei? 

Ein Katzen-Café ist, wie der Name schon sagt, ein Café, in dem es neben Kuchen und Kaffee 

meistens um die vier Katzen zum Streicheln oder einfach Beobachten gibt. Das erste dieser 

Art öffnete 1998 in Asien, Taipeh, also in Taiwan. Der Trend begann dort vor allem, weil es 

in den asiatischen Großstädten hauptsächlich kleine Wohnungen gibt, in denen noch dazu oft 

keine Tiere erlaubt sind, weshalb die Cafés eine Art Ersatz bieten. 2013 schwappte das 

Konzept nach Deutschland ¿ber, wo in M¿nchen der erste ĂKatzentempelñ seine T¿ren 

öffnete. Heute gibt es ebenfalls Katzen-Cafés in Nürnberg, Berlin, Hamburg und Leipzig ï 

vorrangig in Großstädten. Jedes Jahr entstehen zehn weitere. 

Die Frage ist nun allerdings, ob Katzen-Cafés überhaupt artgerecht sind. Dazu lässt sich 

sagen, dass in Deutschland gewisse Auflagen einzuhalten sind, um das Tierwohl und die 

Lebensmittelhygiene zu gewährleisten. Ein Punkt beinhaltet die Größe der Räumlichkeiten, in 

denen die Katzen gehalten werden. Dieser besagt, dass die verfügbare Bodenfläche bei zwei 

bis drei Tieren mindestens 15m² und pro Lebewesen mehr als 2m² zusätzlich betragen muss, 

bei einer Raumhöhe von 2 Metern. Außerdem muss es einen separaten Rückzugsraum für die 

Katzen geben. Selbstverständlich sollte es genügend Katzentoiletten sowie Futter- und 

gefüllte Wassernäpfe und Kratz- und Spielmöglichkeiten geben. Ein weiterer wichtiger Punkt, 

der eingehalten werden muss, betrifft vor allem den Betreiber, denn dieser muss vor 

Eröffnung noch zwei Sachkundeprüfungen ablegen. Dadurch wird sichergestellt, dass er sich 

mit den wichtigsten Themen wie zum Beispiel der Haltung auseinandergesetzt und diese auch 

verstanden hat. Ganz so leicht ist es also nicht, ein Café mit felligen Vierbeinern zu eröffnen. 

Bei der Hygiene gelten die gleichen Richtlinien wie in jedem anderen Restaurant und Café. 

Zusätzlich dürfen und sollen die Katzen natürlich nicht in Kontakt mit den Lebensmitteln 

kommen. Deshalb ist die Küche für sie ein striktes Tabu.  

Doch wie sollte man mit dieser besonderen Art von Café umgehen? Sollte man diese 

unterstützen?  

Dazu kann gesagt werden, dass Katzen-Cafés natürlich Touristen anziehen. Falls Sie ebenfalls 

einer sind, sollten Sie sich vorher mit der Thematik auseinandersetzen und darauf achten, ob 

es tierfreundlich ist. Um das zu überprüfen, kann man sich an den gerade beschriebenen 

Vorlagen orientieren ï Werden diese eingehalten? Außerdem spricht ein veganes 

Speiseangebot dafür, dass das Café sich für das Tierwohl interessiert. Noch dazu kann darauf 

geachtet werden, ob die Katzen entspannt oder doch eher gestresst und aggressiv wirken. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Ansätze gut sind. Jedoch ähnelt es schon sehr 

dem Konzept Zoo, bei welchem sich die Meinungen ja auch scheiden und tendenziell immer 

mehr ins Negative gehen. Wenn man jedoch bedenkt, dass durch einen Katzentempel 

heimatlosen Tieren ein Zuhause geboten werden kann, lässt sich dieses Argument etwas 

entkräften.  

Insgesamt ist es eine gute Möglichkeit für die Leute mit Katzen in Kontakt zu kommen, vor 

allem, wenn sie selbst keine haben beziehungsweise haben können.  

 

Larissa ( 15  Jahre) hat sich mit dem Thema Tierschutz in 

Katzencafés beschäftigt.  
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Sommer   von   Marta  
 

Weißt du, wie sich der Sommer anfühlt? 
Wie eine kühle Brise 
Durch das hohe Gras. 

Es plätschert ganz präzise 
Das frische, kühle Nass. 
Ich spür die warme Sonne 

Auf meiner Haut voll Wonne. 

 

  
Weißt du, wie der Sommer klingt? 
Nach Bienen summen, 
Leute lustig plauschen, 
K äfer brummen, 
Wasser im Fluss hör ich rauschen. 
 

Weißt du, wie der Sommer riecht? 
Nach frisch gemähtem Rasen 

In unserm schönen Garten. 
Chlorduft in unseren Nasen, 

Das Baden kann ich kaum erwarten. 
Lavendelduft 

liegt in der Luft. 

 

 Weißt du, wie der Sommer schmeckt? 
Nach salzigem Wasser 
Aus dem blauen Meer. 
Ist das Limoglas schnell leer. 
Reife Gartenfrüchte, 
Das weckt Sehnsüchte. 

 
Weißt du, was ich im Sommer seh? 

Die Sonne strahlt durch die Wolken. 
Leichter Wind am glitzernden See. 

Schon wiegen sich die Bäume. 

 

 

Hallo, ich bin Marta (12 Jahre alt) und ich habe ein Parallelgedicht zum Gedicht ăSommerò von Ilse Kleberger geschrieben. 
Bildquelle: Pixabay 
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